
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

ZUKÜNFTIGE NUTZUNG DES ELSE-DRENSECK-AREALS 
UND SICHERUNG VON SCHULENTWICKLUNGSFLÄCHEN 
 

 

Sehr geehrte Frau Klemczak, 

die GRÜNE FRAKTION bittet Sie, die nachfolgend aufgeführte Anfrage für die Sitzung des Schul-
ausschusses am 28.05.2026 in die Tagesordnung aufzunehmen und von der Verwaltung mündlich 
beantworten zu lassen. 

 
SACHVERHALT: 

Der Schulausschuss hat im Januar 2025 die Verwaltung einstimmig beauftragt zu prüfen, ob der 
Standort des Else-Drenseck-Zentrums für schulische Zwecke genutzt werden kann. (Vorlage 
2025/0031) 
 
Inzwischen ist das ehemalige Seniorenzentrum vollständig leergezogen. Laut aktueller Berichter-
stattung sind Gespräche mit einem potenziellen Investor ins Stocken geraten und eine Vermark-
tung des Areals wird in Betracht gezogen. Gleichzeitig wird weiterhin ein Bedarf an neuem Wohn-
raum betont, während die Prüfung einer schulischen Nutzung noch nicht abgeschlossen ist. 
 
Vor dem Hintergrund des weiterhin bestehenden Mangels an Schulraum besteht die konkrete Ge-
fahr, dass ein potenziell geeigneter Standort für Bildungsinfrastruktur verloren geht, bevor eine 
politische Bewertung der Prüfergebnisse erfolgen konnte. 
 
FRAGEN: 

1. Zu welchen konkreten Ergebnissen ist die Verwaltung bei der Prüfung einer schulischen 
Nutzung des Else-Drenseck-Areals bislang gekommen? 

2. Wie bewertet die Verwaltung den Standort im Hinblick auf die Schulentwicklungsplanung 
und welche Bedeutung misst sie diesem im Vergleich zu anderen potenziellen Flächen für 
den Ausbau von Schulraum bei? 
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3. Welche Maßnahmen ergreift die Verwaltung aktuell, um sicherzustellen, dass das Areal bis 
zum Abschluss der politischen Beratungen nicht anderweitig veräußert oder einer Nutzung 
zugeführt wird, die einer schulischen Nutzung entgegensteht? 

4. Wann wird die Verwaltung dem Schulausschuss eine belastbare Entscheidungsgrundlage 
zur zukünftigen Nutzung des Areals vorlegen? 

 
 
Für die Grüne Fraktion  
 
 
 
 
 
NICOLA HENSELER 
Stadtverordnete 


